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Staatshilfe oder Selbſthilfe
Oft genug iſt der Sozialdemokratie vorausgeſagt worden

daß ihre frivole Herausforderung an das Bürgerthum durch
den Bohcott den Ruf ne neuen Strafgeſetzen veranlaſſen
oder begünſtigen werde Thatſächlich ſind alle Aufrufe der
Parteileitung unzureichend geweſen den ſog Bierring zu
ſprengen Man hat es mit der Bohcottirung einzelner
Brauereien man hat es mit der Bohycottirung aller
Brauereien verſucht die dem Verein d rn man hat in
den Kellern ſchnüffein laſſen man hat ſich gerühmt daß ſelbſt
der Himmel mit den Sozialdemokraten im Bunde ſei und
dabei iſt es bis auf dieſen Tag nicht gelungen auch nur eine
einzige große Brauerei zur Unterwerfung unter die Sozial
demokratie zu zwingen und dem Bohycott die gewünſchte Wirkung

zu geben Monatelang dauert bereits der Kampf und an
einen Sieg der Sozialdemokratie iſt nicht zu denken Mag
immerhin in dieſer oder jener Brauerei thatſächlich der Boycott
gefühlt werden im allgemeinen iſt das Gewerbe anf demſelben
Stande wie vor dem Bohycott und ein Kampf der ſich viel
leicht noch mongtelang hinzieht verfällt einfach der Ver
ſumpfung Schließlich kümmert ſich kein Menſch mehr um
den Boycott wie man beiſpielsweiſe vor geraumer Zeit in
Magdeburg erfahren hat und die Arbeiter die ſich ſonſt um
Parkeiparolen kümmern zucken über den Boycott die Achſel

Allein daß ſich die Sozialdemokratie durch den Bohcott
auch wenn er längſt jede Bedeutung verloren hat in der öffent
lichen Meinung außerordentlich geſchadet das wird ſie noch
reichlich erfahren Jhre Organiſation erleidet einen bedeutenden
Rückſchlag Es wird ihr nicht zum zweiten male gelingen die
Brauereibeſitzer zur Einwilligung in die Beuntzung des ſozial
demokratiſchen Arbeitsnachweiſes zu bewegen Jn allen
Brauereien werden fortan eher ſolche Arbeiter eingeſtellt
werden die der ſozialdemokratiſchen Organiſation fern bleiben
als ſolche die ihr angehören Auch die Benutzung der meiſten
großen Säle die für die Agitation der Sozialdemokraten kaum
entbehrlich iſt wird der Partei auf lange Zeit hinaus vor
enthalten ſein Vor allem aber wird in Zukunft der ge
ſchloſſenen Organiſation der Sozialdemokratie eine geſchloſſene
zielbewußte Organiſation des Bürgerthums gegenüberſtehen
Dieſe Orgauiſation der Arbeitgeber iſt durch den Boycott ge
ſchaffen oder gefördert worden und ſie wird um ſo feſter je
läuger der Bohcott andauert

Nun wird überdies verlangt es ſolle ein Strafgeſetz gegen
den Boycott gemacht werden Namentlich aus dem König
reich Sachſen iſt dieſe Forderung gekommen und es läßt ſichnicht leugnen daß beiſpielsweiſe in Dresden die Sozial

demokratie ebenſo leichtfertig oder noch leichtfertiger mit dem
Boycolt umgegangen iſt wie in Berlin oder in BrauuſchweigAllein es iſt die Frage ob mit der Beſtrafung des Bohycotts

mehr genützt oder geſchadet würde Wiederholt iſt der Verſuch
gemacht worden ſchon auf Grund der heutigen Geſetzgebung
den Bohcott zu ahnden Man hat n in einzelnen Fällen als
groben Unfug verfolgt man hat ihn gar als Erpreſſung zu
belangen geſucht So ſcharf aber auch der Bohcott vom ſozial
politiſchen und moraliſchen Standpunkte aus verurtheilt werden
muß ſo bedenklich erſcheint es doch ihn auch kriminell ſtrafbar
zu machen Mit Recht wird von der Seite des Herrn Sköcker
bereits die Zweiſchneidigkeit der Waffe betont Das Volk
hebt hervor daß die Beſtrafung des Boycotts auch zur Folge
habe daß die Parole Kauft nicht bei Juden ſtrafbar
werde Mit Recht wird darauf hingewieſen daß unter den
Begriff des Bohcotts auch die ſchwarzen Liſten der
Arbeitgeber fallen Wenn man die Perſonen be
ſtrafen will die auffordern kein RNingbier zu trinken
ſo muß man auch die Perſonen beſtrafen können die
auffordern keine Urheber des Boycotts keine ſozial
demokratiſchen Wühler in Arbeit und Brot zu nehmen
Wir glauben daß die Freiheit der Bewegung auf dieſem Ge
biete nicht ſowohl durch Strafgeſetz und Polizei als vielmehr

durch die Selbſthilfe der Geſellſchaft und durch die rn
Moral beſchränkt werden ſollte Gerade jetzt hat die Erfahrung
gelehrt was die Vereinigung des Bürgerthums der Sozial
demokratie gegenüber vermag und es iſt bemerkenswerth daß
am meiſten die Leiter des ſog Bierringes gegen den Ruf
uach dem Staatsanwalt Einſpruch erheben Ueberdies wäre
durch die Beſtrafung des Boycotts wenig erzielt Auch in den
Petitionen an den Reichstag und die Reichsregierung wird nur
von dem re ohcott geſprochen von dem öffentlichen
Verruf Jn der ſche kann man auch nicht gut jemand
hindern in vertraulie er Unterhaltung im Privatgeſpräch davor
zu warnen dieſe oder jene Waare oder bei dieſem oder jenem
Geſchäftsmann zu kaufen Nun aber würde es vollkommen
genügen wenn gewiſſe Führer der Sozialdemokratie nur ver
traulich auf beſtimmte Perſonen oder Sachen verſtändnißinnig
hinwieſen Ihr Wort das gefetzlich ganz unfaßbar wäre
würde von Mund zu Mund gekragen die Parole würde heim
lich weiter gegeben und vielleicht mit viel größerer Wirkung
als wenn ſie öffentlich erfolgt Bisweilen könnte ſie auch nur
mißverſtändlich aufgenommen und a ſein und dadurch
manchen Schaden ſtiften den ſelbſt die Führer der Sozial
Zemokratie gar nicht gewollt haben und vor gllem würde es
Den betroffenen Perſonen oder Betrieben unmöglich werden
jene Kontrolle zu üben jene Junformationen zu erlangen diet der Oeffentlichkeit des Boycotts gegeben ſind Heite weiß

z ein Gewerbetreibender woran er iſt eute kann er ſich
eut wiſſem Umfange gegen die Folgen Boycotts ſchützenn tritt für den einzelnen Geſchädigten in beſtimmten Fällen

war ein ganzes Gewerbe ein Das alles wäre viel
ieriger wenn der m Du unter Strafe geſtellt würde

un würde ſich alles im Dunkel des Geheimniſſes abſpielenPanit hätte auch die öffentliche Meinung keinen Einfluß auf
en Kampf Und was wäre mit der Beſtrafung einiger ver
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einzelter Perſonen gewonnen Dadurch daß man ſie auf dieAnllagebant brächte gönnte man ihnen noch den Schein des

Martyriums und wenn man ſie verurtheilte würde der
Boycott den man zu bekämpfen ſuchte ſicherlich noch eifriger
beobachtet und durchgeführt als wenn die Parteileiter wie in
dem heutigen Streit auch aus der Mitte ihrer Partei den
Vorwurf erfahren müſſen die Machtmittel nicht richtig ab
geſchätzt zu haben

So bedenklich manche Uebel gerade auf ſozialpolitiſchem Ge
biete ſind ſo wenig darf man doch dem Glauben huldigen ſie
nur mit Hilfe des Staates und da in jedem Falle ſicher be
kämpfen zu können Mit Strafgeſetzen hat man ſoziale Be
wegungen kaum je zu unterdrücken vermocht Die heutigen
Machtmittel des Staates ſind überdies ſo ſtark daß ſich die
Sozialdemokratie ſchwerlich noch von ihrer Agitation eine Er
ſchütterung des Gemeinweſens verſpricht Aber was man nicht
durch den Staat zu erreichen vermag oder braucht das kann
man durch die vereinte Kraft des geſammten Bürgerthums
erlangen Wenn erſt durch die frivolen Herausforderungen der
Sozialdemokratie die ſich ihres Klaſſenbewußtſeins rühmt auch
das Klaſſenbewußtſein des Bürgerthums hinreichend geweckt
iſt dann werden die Herren Bebel Singer und Genoſſen er
kennen müſſen daß auch ihre Bäume nicht in den Himmel
wachſen Auch ohne neuen Strafparagraphen wird der Boycott
bald in die Rumpelkammer der Sozialdemokratie wandern
wo er neben dem ehernen Lohngeſetz und anderen Lehren ruhen
wird die einſt als unfehlbare Offenbarungen geprieſen
wurden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 2 Sept Der Kaiſer begab ſich geſtern früh kurz
vor 6 Uhr von der Wildparkſtation mit Sonderzug über Berlin
nach Jakobsdorf und von dort zu Wagen nach dem Vorwerk
Trepplin wo er zu Pferde ſtieg und in das Manövergelände des
Gardecorps ritt von wo er nachmittags zurückkehrte Heute
vormittag wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin der im Mauſo
leum zu Charlottenburg ſtattſindenden kirchlichen Feier aus
Anlaß der Aufſtellung der Sarkophage des Kaiſers
Wilhelm J und der Kaiſerin Auguſta bei Die Altar
wand des Manſoleums war mit Blatſpflanzen und blühenden
Gewächſen reich geſchmückt die Sockel der Marmor Sarkophage
und des in der Vorhalle ſtehenden Cherubs umgaben prächtige
Blumenkränze durch die bläulichen Fenſter gedämpft umſpielte
das Sonneulicht die Marmorbilder und erhöhte dadurch die
weihevolle Stimmung des Raumes Außer Jhren Majfeſtäten
welche kurz vor 11 Uhr mit den vier älteſten Kaiſerlichen Prinzen
eintrafen wohnten der Feier bei Prinz Albrecht von Preußen
die Erbprinzeſſin von Hohenzollern Prinz Friedrich von Hohen
zollern mit Gemahlin und Prinz Karl Anton von Hoheuzollern
Ferner waren anweſend die Ober Hofchargen und die geſammten
Hofſtaaten Jhrer Majeſtäten das Hauptquartier S die in
Berlin weilenden General Adjutanten und Hofſtaaten des Kaiſers
Wilhelm I und der Kaiſerin Auguſta ſowie die unter der Re
gierung Kaiſer Wilhelm I thätigen hier ſich aufbaltenden in
aktiven Staatsminiſter u g Nach einem von dem Doumchor
unter Leitung des Prof Becker ausgeführten Geſang und einem
daran anſchließenden Gemeindegeſang hielt Generalſuperintendent
D Dryander eine Anſprache welcher er die Worte des
Pſalm 77 12 und 14 zu Grunde legte Jch gedenke der alten
Zeiten der vorigen Wunder Gokt dein Weg iſt beilig An
knüpfend an dieſe Worte erinnerte er an den Tag der erſten
Weihung des Mauſoleums vor nunmehr 84 Jahren welche
Fülle großer n liege zwiſchen jenem Tage und dem
heutigen da das Mauſoleum wieder geweiht und geöffnet werde
um von neuem ein Wallfahrtsort des Vaterlandes zu werden
Gerade der heutige Tag den das Volk als ein Gedächtniß der
Wiederaufrichtung des dentſchen Kaiſerreiches feſtlich begehe ſei
für die Feier beſonders bedeutungsvoll Er rufe Erinnerungen
wach von der Flucht nach Memel bis zu jenem 2 Sept 1870
da der König das Wort ſprach Welche Wendung durch Gottes
Fügung Die Stätte brauche nicht von ihm neu geweiht zu
werden ſie weihe vielmehr ſelbſt einen jeden der ſie betrete ja
das ganze Volk indem ſie mit ihren marmornen Herrſcherbildern
und mit ihren Spruchinſchriften uns lehre Sei getreu bis in
den Tod ſo will ich dir die Krone des Lebens geben Nachdem
Dryander ſeine Rede beendet hatte folgte ein Geſang des Dom
chors Dann beſchloß Gebet und Gemeindegeſang die Feier
Nach Schluß der Feier beſichtigten Jhre Majeſtäten die neu auf
geſtellten Sarkophage und unterhielten ſich mit den Anweſenden
insbeſondere auch mit dem Schöpfer der Monumente Profeſſor
Encke Alsdann begaben ſich Jhre Majeſtäten mit den Prinzen
und Prinzeſſinnen nach der Gruft legten Kränze auf den Särgen
nieder und verweilten dort längere Zeit in ſtillem Gebet

Prinz Albert von Sachſen Altenburg mit Gemahlin
und Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg Schwerin
ſind heute in Konſtantinopel eingetroffen

Dr Karl Peters iſt geſtern in Antwerpen eingetroffen ihm
zu Ehren fand ein Feſtkommers ſtatt

Sedaufeier
Die Sedanfeier wurde geſtern im ganzen Reiche in der

üblichen Weiſe und unter allſeitiger Betheiligung begangen
Jn den Schulen waren meiſt bereits am Sonnabend beſondere
Feiern veranſtaltet worden Es liegen uns Berichte über
Sedanfeiern aus zahlreichen Orten namentlich auch aus ſolchen
unſerer Provinz und der näheren Umgebung vor doch müſſen
wir aus räumlichen Rückſichten von einer
abſehen

Finanzminiſter und Reichsſchatzſekretär

Jm geſtrigen Vlatte iſt bereits die Mittheilung der Nat
Ztg n d r welche die Meldung der Lib Korr
widerlegt wird über angebliche tiefgehende Meinungsverſchieden

zwiſchen dem preußiſchen Finanzminiſter und dem

iedergabe derſelben

tgatsſekretär des Reichsſchatzamtes die ſich 55 zu einem
Briefe verdichtet hätten der ſeitens des Herrn Miguel ar
Kollegen in Abſchrift mitgetheilt ſei Auch die Berl Polit
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus S mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren e und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Etſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Nachr bezeichnen dieſe Mittheilung als ſachlich un chtig und
ormell verkehrt und bemerken den ch unrichtig

Jn ſachlicher Beziehung ſteht es feſt daß der Rei aſekretär von der Nolhwendigkeit einer Knaben an
überzeugt iſt wie der preußiſche Finanzminſſter Sorinel be
ruht es auf einer Verkennung der Verhältniſſe wenn man an
nimmt daß Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen derartigen
Reſſorts anders als in herkömmlicher geſchäftlicher Exörterung
durch welche eine gemeinſchaftliche Baſis geſucht und
der Regel auch gefunden wird erledigt werden Die Nachricht
von einem Briefe des Reichsſchatzſekretärs an den preußſſchen
Finanzminiſter welcher perſönliche Differenzen behandeln ſolle
gehört einfach in das Reich der Phantaſie ſchon deshalb weil
auch nicht der Schein irgend welcher Differenzen
zwiſchen beiden beſteht Was aber die Steuervorlagen für das
Reich belrifft ſo iſt es ſelbſtverſtändlich daß dieſelben wie dies
auch nach der ausdrücklichen Erklärung des Herrn Grafen
von Poſadowsky bei den früheren Vorlagen der Fall war im
Reichsſchatzamte vorbereitet und enkworfen werden Von
dort gehen dieſelben an die Regierungen der Einzelſtaaten
bezw an den Bundesrath Es wird daher ſelbſtredend keinem

inanzminiſter eines Einzelſtaates einfallen können in dieſe
tellung des Reichsſchatzſekretärs eingreifen zu wollen

Verſchärfung des Vereins und Verſammlungsrechts
Die Frage welche durch die Ankündigung der Nordd Allg

Ztg von einer re Aktion zur Verſchärfung des
Vereins und Verſammlungs rechts aufgeworfen iſt
wird allmälig zum reinen Vexirſpiel An dem einen Tage ſoll
in Preußen am andern im Reiche vorgegangen werden heute
macht man dem Reichskanzler Vorwürfe über ſeine Unthätig
keit und hält ihm die thatkräftige preußiſche Regierüng als
beſchämendes Vorbild vor morgen erzählt man daß eigentlich
der Reichskanzler der Urheber des ganzen Planes ſei und daß
die preußiſche Regierung ihre Bedenken dagegen habe weil ihm
der Reichstag der richtige Platz zur Regelung dieſer Frage
erſcheine natürlich fällt dabei auch für den Grafen Caprivi
ein kräftiger Hieb ab weil er die Rechte des Neichstags leicht
herzig preisgiebt Das führende Organ in dieſer Komödie der
Jrrungen war die Natl Korr über deren widerſpruchsvolle
Haltung ſelbſt die Nat Ztg ihr ſtarkes Mißvergnügen

geſührten Zuckers

nicht unterdrücken kann wobei ſie ſich zu der Erklärung ver
anlaßt ſieht daß mehrere Mitglieder der nationalliberalen
Partei ihre verſchiedenartige Auffaſſung in Artikeln der Natl
Korr niedergelegt haben Was übrigens das vielerörterte
Verhältniß des Reichskanzlers zu einer Verſchärfung des
preußiſchen Vereinsrechtes anbetrifft ſo glaubt die Lib Korr
beſtimmt zu wiſſen daß derſelbe ſich darin in voller Ueber
einſtimmung mit dem Grafen Eulenburg befindet und ſtets
befunden hat ſo daß eine Nachricht der Mil u Pol Korr
daß Graf Eulenburg Ende v W ſeinen Urlaub nur unter
brochen habe um ſich mit dem Grafen Caprivi über dieſe
Frage zu verſtändigen nicht für zutreffend zu halten iſt Nach
dieſer Nachricht der Mil u Pol Korr hätte übrigens auch
der Kaiſer bereits ſeine Zuſtimmung zur Verſchärfung des
Vereins und Verſammlungsrechts ausgeſprochen

Dem Hamb Korr zufolge kann die neuerliche Auslaſſung
der Nordd Allg Ztg als Beſtätigung dafür angeſehen
werden daß der Plan einer Verſchärfung der preußiſchen
Geſetzgebung über das Vereins und Verſammlungsrecht doch
bereits feſtere Form angenommen hat und daß man
andererſeits zunächſt nicht daran denkt den Weg der Reichs
gen zur Ausführung der Nr 16 des Art 4 der
deichsverfaſſung zu betreten Man will darum keineswegs

prinzipiell auf dieſen Weg verzichten aber man hält ihn augen
blicklich nicht für gangbar Ein Reichsvereinsgeſetz
welches nach der Auſicht der Regierung imſtande wäre den
umſtürzleriſchen Beſtrebungen einen Damm entgegenzufetzen
wäre von dem Reichstage in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung
nicht zu erlangen mit einer Reichstagsauflöſung aber würde
man nur der Sozialdemokratie in die Hände arbeiten Es
ſei übrigens gänzlich verfehlt aus diefer Frage einen Meinnngs
gegenſatz innerhalb der Regierung zu konſtrniren Eine
Jnitiative dürfte Graf Caprivi im vorliegenden Falle über
haupt nicht ergriffen haben Die Urheberſchaft des Gedankens
iſt wohl nicht bei ihm zu ſuchen Wenn aber wie es den
Auſchein hat die preußiſche Regierung mit einer Verſchärfung
der Vereinsgeſetzgebung in Preußen ernſthaft vorgehen ſollte
rn ihr dazu die Zuſtimmung des Grafen Caprivi nicht
ehlen

Zur Währungsfrage
Die Währungsfrage iſt vom Hann Cour in einer

längeren Artikelreihe eingehend behandelt worden die zu
folgendem Schlußergebniß kommt

Die Doppelwährung würde die erwartete Preis
ſteigerung uicht herbeiführen ſie würde den Staaten
mehr Silbergeld zuführen als ſie für ihren Geldumlauf bedürfen
dieſes unnütze Silber müßte dem Auslande verzinſt werden
die Valukadifferenzen mit den Silberländern deren Folgen ſich
ſo wie ſo immer mehr abſchwächen müſſen werden allerdings
beſeitigt dafür werden aber durch ein Aufgeld Schwankungen
im Werthverhältniſſe beider Melalle entſtehen die ſchädlich für
den inneren Verkehr wie auch für den Verkehr mit ben Silber
und Papierwährungsländern ſind endlich würde die Ab
hängigkeit der Landeswährung von internationalen
Verträgen eine Quelle ernſter Gefahren bilden

Deutſcher Zucker in Nordamerika
Die Dentſche Zuckerinduſtrie läßt ſich in einer Be

ſprechnug des neuen amerikaniſchen Zolltarifs wie folgt ver
nehmen Die Grundlage der neuen Zuckerverzollung beſteht
in einer Abgabe von 40 Proz des Fakturenwerthes des ein

Raffingden unterliegen einem Zuſchlag
von I Cent pro amer Pfund Deutſcher roher und
raffinirter Zucker bezahlt anßerdem ſofern er überbanpt
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importirt werden kann einen Zuſchlagszoll von Cent5 aner Pfund 46 Pfg pro dentſchen Centner Wir
agen abſichtlich deutſchen Zucker denn gegen dieſen hauptlich richtet die Vorſchrift daß Zuder aus Prämien

gewährenden Ländern mit einem u belaſtet
werden ſoll Der Zucker aus Frankreich z B wird nach dem
nunmehr vorliegenden authentiſchen Wortlante von der be

den n nicht mit getroffen da es in Frank
reich keine direkten ſo
Vorbehalt daß auf ucker der indirekte Prämien

den Zweck Frankreich gegen den Zuſchlag zu ſchützen Ob
man in dieſer nicht eben

Steuer verſteht in jedem Falle bleibt Frankreich anßer dem
Spiele denn der den franzöſiſchen Zuckerfabrikanten zufließende
Steuervortheil beträgt weniger als die Steuer ſelbſt und das
Syſtem der Stenerreſtitntion beim Export beſitzt Frankreich
nicht Die Wirkungen dieſer neuen Zollbehandlung des Zuckers
in dem Lande mit dem ſtärkſten Verbrauch werden ſich bald
genug zeigen und die verderblichen Folgen die wir voraus
geſagt werden nicht ausbleiben

Aus Deutſch Südweſtafrika
Ueber den Urſprung der Kämpfe mit Witboi hatte ein

Herr Heinrich Kleinſchmidt im Globus einen Artikel
veröffentlicht worin es ſo dargeſtellt war als wenn Witboi
eigentlich uunrecht gethan wäre und nur das vor und unzeitige
Vorgehen des Majors von François den ganzen Krieg enlfacht
hätte Major von Frangçois der bekanntlich jetzt nach
Dentſchland zurückgekehrt iſt macht demgegenüber im Kolonial
blatt geltend daß der betr Herr Kleinſchmidt der Sohn des
verſtorbenen Namamiſſionars gleichen Namens wäre der eine

er und zwar eine nahe Verwandte des Moſes Witboi
aters von Hendrik zur Frau hatte Kleinſchmidt hat ſeine

Beginn der Thätigkeit der deutſchen Kolonialgeſellſchaft in
Südweſtafrika trat er in ihren Dienſt und befindet ſich in
dieſer Stellung noch dort Major von Francçovis bezeichnet die
Darſtellung Kleinſchmidt s als auf ten denziöſe Beein
fluſſung der öffentlichen Meinung berechnet Major
von François ſtellt des weiteren den Anlaß zu dem Vorgehen
gegen Witboi wie folgt dar

Anfang 1893 begab ich mich nach Horukrauz um Witboi zu
eröſfnuen daß das Viehrauben unnmehr ein Ende haben müſſe
und ihn zur Annahme der deutſchen Schutzherrſchaft zu verau
laſſen Witboi erbat ſich in letzterer Beziehung Ueberlegungs
zeit die ihm bewilligt wurde Dahingegen war Witboi
während der von ihm erbetenen und wiederbolt
verlängerten Ueberlegungsfriſt eifrigſt bemüht
Waffen und Munition anzukaufen beſonders lebhaft in der Zeit
als es den Eingeborenen mehr und mehr zur Gewißheit wurde
daß ſie in kurzer Friſt aus ihrem Eigenthum von deutſchen
Anſiedlern und deren Gefolgſchaften verdrängt werden würden
und als eine derartige Erregung hierdurch unter mehreren
Stämmen erzeugt war daß dieſe ſich zum gemeinſamen Bunde
gegen die deutſche Schutzherrſchaft vereinten Bald darauf fand

in Rehoboth eine Verſammlung der Großen der Hereros
Baſtards und Witbois ſtatt in welcher über die zur Ab
ſchüttelung der deutſchen Schutzherrſchaft erforderlichen Schritte
berathſchlagt wurde Ein ſchnelles Handeln war aus dieſem
Grunde nothwendig und konute ſich dieſes aus politiſchen
Gründen nur gegen die Witbois richten abgeſehen davon daß
die öffentliche Meinung ſich von jeher für ein Vorgehen gegen
Witboi ausgeſprochen hatte Aus dieſem Grunde iſt der unver
muthete Ueberfall von Hornkranz erfolgt

Nach einem Bericht des Majors Leutwein aus Haigamkhab
vom 22 Jnli iſt die Verſtärkungsmannſchaft für die
ſüdweſtafrikaniſche Schutztruppe am 18 Juli von
ihm in Tſoachanbmund in Empfang genommen und ſofort
gegen die Naukluft geführt worden Von Windhoek aus
brach eine Kolonne unter Lieut Schwabe ebendahin auf ſo
We r Abtheilungen Ende Juli vor der Nankluft vereinigt
ein ſollten

Verſchiedene Mittheilungen
Berlin 2 Sept Die Beerdigung der ſozialdemokratiſchen

Agitatorin Frl Wabnitz erfolgte heute nachmittag in vollſter
Nuhe auf dem Friedhofe der freireligiöſen Gemeinde unter Be
theiligung einer ſehr zahlreichen Menſchenmenge Schon um
1 Uhr mittags ſtrömten Schaaren um Schaaren durch die Schön
häuſerallee zum Begräbnißplatz Als um 2 Uhr der Friedhof
von den an rothen Armbinden kenntlichen Ordnern der Sozial
demokratie abgeſperrt wurde damit nur noch die Deputationen
Zutritt erhielten hatte ſchon eine zahlreiche ſchauluſtige Menge
die nächſte Umgebung der Grabſtätte beſetzt Jnzwiſchen waren
draußen die Menſchenmaſſen ſo ſtark angewachſen daß ſie die
Pappelallee in ihrer ganzen Länge vollſtändig anfüllte und daß
es Mühe koſtete ſich durch dieſen vieltauſendköpfigen feſten
Menſchenwall Bahn zu brechen Ein zahlreiches Aufgebot von
Schutzleuten ſorgte für Anfrechterhaltung der Ruhe die auch
ſoweit zu beobachten war nirgends geſtört wurde Noch bei
keinem früheren ſozialdemokratiſchen Besräbniß weder bei dem
Wilhelm Haſenclever s noch bei dem für den Genoſſen Heinſch
im Jahre 1877 war die Betheiligung eine ſo zahlreiche Trotz
dem zeigte der ganze Akt daß einen großen Theil der An
weſenden nur die Neugier hinausgetrieben hatte von einer
innigeren Theilnahme mit dem tragiſchen Geſchick der Ver
ſtorbenen war im allgemeinen wenig zu beobachten am aller
wenigſten vor dem Friedhof Sowohl in der Pappelallee als
auch in der Treskowſtraße die an der Rückſeite des Friedhofes
vorbeiführt ſpielten ſich genau dieſelben Scenen ab die man bei
jeder anderen Anſammlung von größeren Volksmaſſen in Berlin
beobachten kann Allerdings zeigten die zahlreichen kleinen
Kranz und Vlumenſpenden einzelner Perſonen daß auch mancher
Genoſſe wirklichen innigeren Antheil nahm Jn der Treskow
ſtraße waren auch die Dächer der Häuſer ſowie die Neubauten
von Neugierigen dicht beſetzt Mit einem Kranz von rieſigen
Dimenſionen war vom Parteivorſtand Genoſſe Auer erſchienen

Stadthagen vertrat die edaktion des Vorwärts
Genoſſe Vogtherr die Freireligiöſe Gemeinde außerdem war

von den Reichstagsabgeordneten der Partei noch der Genoſſe
ubeil erſchienen Nach einem feierlichen Geſange des Ge

angvereins Typographia hielt Genoſſe Vogtherr in
r Leichenhalle vor dem offenen Sarge eine längere

Anſprache in der er die Opferfreudigkeit Selbſtloſigkeit
und Energie der verſtorbenen Genoſſin feierte Am Grabe
ſprach derſelbe Redner noch die folgenden Worte Ein
edler Held iſt der für s Vaterland ein edlerer der für das
Landeswohl und der edelſte der für die Wiſſenſchaft ſtirbi Der
Sarg war aus naturfarbenpolirtem Eichenholz mit Trauerflor
vorn und binten waren mächtige Kränze mit rothen Blumen und
rothen Schleifen Die Mehrzahl der Kränze die nun niedergelegtwurden hatten rothe Schleifen und gleichfarbige Blumen nur
wenige weiße Schleifen waren zu bemerken Ein Kranz mit

warzer Schleife kam von den Anarchiſten er wurde von dem
dacteur des Sozialiſt niedergelegt und trug fol kf 905

reihe onnamhaftes Kapital war es

ndern indirekte Prämien giebt Der Sachſen
enießt der über die Errichtung einer

uſchlag nur dann Anwendung findet wenn die Prämie größera die betreffende inländiſche Rübenſtener iſt hat offenbar el kernwätiget Dauer ſtatt und zwar je ein Lehrgang vom

aren Geſetzesſtelle unter Prämie
die wirkliche Prämie oder die Ausfuhr Rückvergütung der zum zweiten Lehrgang 13 Hauptleute und 15 Premierlieutenants

Arbeiterin die im Leben nur wenig Glanz kennen gelernt balte
verſenkt wurde Faſt zwei Stunden zog ſich die Kranznieder
legung hin die Schleifen wurden abgenommen ſie ſollen in einem
Glaskaſten auſbewahrt werden Nach Beendigung der Feier
lichkeit wurde der draußen harrenden ſchauluſtigen Menge der
Friedhof geöffnet die in der lallee Einlaß erhielt und durch
den Ausgang in der Treskowſtraße hinanszog Um 7 Uhr wurde
der Friedhof geſchloſſen

n n l t aMarinea ein ungſowie dem Re e
ü dent eer und die Marine in Jüterbogw ken Jahre finden zwei Lehrgänge von

ber bis 28 Januar und vom 6 Februar bis 5 Juni zume Jhrgeng i 12 Haupkleute nnd 15 Premierlieutenants

zu kommandiren Am erſten Lehrgang und zwar in der Zeit vom
20 November bis 18 Dezember nehmen auch noch jährlich
15 Stabsofſiziere worunter vier Regimentscommandenre ſowie
in jedem dritten Jahre ein älterer Secoffizier theil

Die diesjährige Generalverſammlung des Vereins
deutſcher Eiſengießereien welche am 12 Sept in Wies
baden ſtattfindet weiſt eine reiche Tagesordnung auf U a ſtehen
darauf laut den Berl Polit Nachr ein Vortrag betreffend
Geſchichtliches über den r Beſprechung der Marktlage

Bericht über die Novelle zum Unfallverſicherungsgeſetz ſowie An
träge auf Erweiterung des Vereins Programms durch Bildung
von Fachabtheilungen und Veranſtaltung einer beſonderen Gießerei
Ausſtellung in einem der nächſten Jahre

Die neugeſchaffenen Präſidentenſtellen im
Reſſort der Eiſenbahnverwaltung werden wie folgt
beſetzt Der Geh Ober Regierungsrath im Miniſterinm für
öffentliche Arbeiten in Berlin Ulrich wird Präſident in Kaſſel
der Geh Ober Regierungsrath im Miniſterium für öſfentliche
Arbeiten Höter wird Präſident in Köln der Ober Reg Rath
und Abth Dirigent in Hannover Thomé wird Präſident in
Danzig der Ober Reg Rath und Abth Dirigent in Köln Todtwird Hraäſidem in Eſſen der Geh Ober Reg Rath im Mini
ſterium für öffentliche Arbeiten Becher wird Präſident in
Frankfurt a der Geh Reg Rath im Miniſterium fürErziehung im Elternhauſe und in Elberfeld genoſſen Mit dem äffentliche Arbeiten Seydel wird Präſident in Halle der
Reg Nath Mitglied der Direklion in Breslau Röpell wird
Präſident in Kattowitz der Geb Reg Rath in Erfurt Simſon
wird Präſident in Königsberg der Geh Baurath im Miniſterium
für öffentliche Arbeiten Taeger wird Präſident in Magde
burg der Ober Reg Rath und Abth Dirigent in Bromberg
Lüdicke wird Präſident in Münſter der Ober Reg Rath und
Abth Dirigent in Elberfeld Breithaupt wird Präſident in
Poſen der Ober Baurath und Abth Dirigent in Breslau
Naumann wird Präſident in Saarbrücken der Ober Reg
Rath und Abth Dirigent in Breslau Heinſius wird Präſident
in Stettin Die Präſidentenſtellen der übrigen ſieben Direktionen
Berlin Breslau Altonag Bromberg Elberfeld Erfurt und

Hannover bleiben beſetzt wie bisher

Der graudenzer Geſellige theilt eine Einladung eines
Komitees zur Betheiligung an einer beſondern Huldigungs
fahrt der Weſtpreußen zum Fürſten Bismarck nach
Varzin mit Dem Komitee iſt ein Brief von Dr Chryſander
zugegangen Bismarck werde Ende September die Weſtpreußen
einpfangen falls das Befinden des Fürſten welches augenblicklich
einen Beſuch noch nicht zulaſſe bis dahin genügend ge
beſſert ſei

Wie aus Berlin berichtet wird ſcheinen im Bierkriege
in der That die Mittel zur Unterſtützung für die ausgeſperrten
Brauereiarbeiter allmälig ſpärlicher zu fließen Auch in der
letzten Sitzung der Abgeſandten der Gewerkſchafts Kommiſſion
am Freitag wurde darüber geklagt und zu neuen Sammlungen
aufgefordert zu gleicher Zeit aber auch mit aller Entſchiedenheit
betont daß der Bohcott auch dann noch nicht zu Ende fein
würde wenn man etwa die Unterſtützung einſtellen müßte ſ
Leitartikel

Der kaiſerliche Gouverneur in Oſtafrika Frhr v Schele
hat dem Kolonialblatt zufolge die Plantagen Derema und
Nguelo beſucht und die neuerbaute Eiſen bahn von Tanga
aus 10 km befahren Er beabſichtigte am 1 September zu der
bereits ſeit längerer Zeit geplanten Expedition gegen die
Wahehes aufzubrechen Sein ſtändiger Stellvertreter Oberſt
lientenant v Trotha iſt am 27 Auguſt tn Dar es Salagam
eingetroffen

Der kaiſerliche Landeshauptmann in Togo iſt angewieſen
worden den im Schutzgebiete thätigen Miſſionsgeſell
ſchaften die von ihnen für die zum Selbſtgebrauch ein
geführten Waaren gezahlten Zölle bis zur Höhe von
1000 M jährlich zurückzuerſtatten

Jn Kamerun wurde den e n Stegemann und Plehusdorff ſämmtlich bei Wörmann Co
Holthuſen bei Jantzen Thormählen Kindow undSchwede bei Kurſſen Valdan und Gibney Engländer
die für ihre freiwillige Hilfeleiftung und ihr tapferes Verhalten
bei Kämpfen zuerkannte kaiſerliche Belobigung auns
geſprochen

S

Ausland
OeſterreichUngarn Der Kaiſer traf geſtern früh um

72 Uhr in Land skron ein und wurde am Bahnhofe vom
Erzherzog Albrecht und den Würdenträgern empfangen Bei
dem Einzug in die feſtlich geſchmückte Stadt wurde der Kaiſer
von einer zahlreichen Volksmenge mit begeiſterten Hoch und
Slavarnfen begrüßt

Die Pol Korr konſtatirt daß in wiener unterrichteten
Kreiſen von dem angekündigten angeblich bevorſtehenden Er

ſcheinen ruſſiſcher Kriegsſchiffe in den Häfen von
Pola Trieſt und Fiume bisher nichts bekannt iſt

Eugland Jn Glasgow fand am Sonnabend früh ein
Zu ſammenſtoß von ausſtändigen Bergarbeitern
mit der Polizei ſtatt wobei letztere mit Steinen beworfen
wurde ein Poliziſt wurde zu Boden geſchlagen Die Polizei
ging darauf mit blanker Waffe gegen die Unruheſtifter vor
und verwundete mehrere ernſtlich

Jtalien Die Polizeibehörde von Genna verbot die Ab
haltung des für geſtern in Sampierdarena beabſichtigten
republikaniſchen Bezirkskongreſſes Durch ein Dekret
der Präfektur in Ravenna iſt der ſozialiſtiſche Klub in
Caſtelbologneſe aufgelöſt worden

u Livorno ſind neun Anarchiſten verhaftet worden
welche nach einem Zwaugsdomizil verſchickt werden ſollen

Däuemark Die Prinzeſſin von Wales iſt mit ihren
Töchtern in Schloß Bernſtorff eingetroffen

Rußland Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind mit der
ne Familie am Freitag abend in Bieloweſch ein

getroſfen

Bulgarien Ueber eine am letzten Sonntag 26 Auguſt
von dem Miniſterpräſidenten Stoilow in Verna gehaltene
Rede wird erſt heute durch das Wolff ſche Buregu folgendes
authentiſch gemeldet Stoilow legte eingehend das Programm
der Regierung für die innere ünd äußere Politik
dar Jn betreff der inneren Politik ſtellte Stoilow bie Ach

Reihe Für dieſen Zweck ſei eine Reform des Preßgefetzes
nöthig Die Lehrer dürften keine politiſchen Parteigänger ſein
Einzelne Ausgaben müßten vermindert im e müßte das
Gleichgewicht hergeſtellt und die Stenern mü
vertheilt werden
tadelte Stoilow als Größenwahn ebenſo ſeien die ünbe
dachtſamen Herausfordernn gen Rußlands denen
Bulgarien ferngeſtanden habe zu tadeln Kein Mitglied der
Regierung wolle das Wohlwollen z einer Macht durchAnſgeben erworbener Rechte und der Unabhängigkeit gewümen

Die jetzige Regierung werde Nußland zum Zwecke der
Ausſöhnung keine Konzeſſion machen Die bul
gariſche Armee werde niemals anderen Händen anvertraut
werden Eine wahrhaft liberale Politik im Jnnern Beſſerung
der wirthſchaftlichen Lage loyale Haltung gegen die Nachbarn
würden bewirken daß die Großmächte einſchließlich Rußlands
dem bulgariſchen Volke größeres Wohlwollen zuwendeten

Vielleicht früher als man glaube werde die bulgariſche
Frage vom grünen Tiſche der europäiſchen Diplomatie ver
ſchwinden

Die Miniſter Stoilow und Petrow werden wie ein
weiteres Telegramm aus Sofiag zu berichten weiß auf ihrer
Reiſe durch Nordbulgarien überall ſympathiſch begrüßt
Bei einem von der Stadt Ruſtſchuk veranſtalteten Feſtmahle
toaſtete der Metropolit Gregor auf den Prinzen Ferdinand
und deſſen Haus Advokat Todorow gab ſeiner Freude
darüber Ausdruck daß Prinz Ferdinand das Land von dem
Regime der privilegirten Patrioten befreit und an die Spitze
der Geſchäfte einen Mann von ſo ehrlichem Patriotismus und
politiſcher Würdigkeit wie Stoilow ſei berufen habe Der
Miniſterpräſident dankte und erklärte er habe ſtets auf
ſein Banner die Exgebenheit gegen die Dyngſtie die äußere
und innere Unabhängigkeit Bulgariens und die Freiheit der
Bürger geſchrieben Bezüglich der innern Politik verwies der
Miniſterpräſident auf die angekündigten finanziellen und ad
miniſtrativen Maßnahmen bezüglich der änßern Politik betonte
er die abſolute Nothwendigkeit anfrichtiger freundſchaftlicher
Beziehungen zu allen Nachbarn ſowie der Erringung des
Wohlwollens aller großen Mächte Er verdamme die be
leidigenden Provokationen welche die privilegirten Patrioten
an den Kaiſer von Rußland und an das ruſſiſche Reich ge
richtet hätten und er proteſtire gegen die Verleumder welche
zu Wahlzwecken ihn des Verraths an der Unabhängigkeit und
territoriaglen Jntegrität Bulgariens angeklagt hätten Die
Armee ſagte der Miniſterpräſident werde das Land niemals
den Ausländern überliefern Bulgarien habe weder ein
Engagement noch irgend eine Verpflichtung gegen wen immer
es auch fei Die Regierung beabſichtige nicht irgend welche
Konzeſſionen und ſeien es auch die ehrenvollſten zu
machen ſie ſehe auch keine Nothwendigkeit zu derartigen
Schritten da Bulgarien durch ſein inneres Programm die
Sympathie aller Mächte gewinnen werde

Der Pol Korr wird aus Sofia gemeldet der diplomag
tiſche Agent Oeſterreich Ungarns Burian von Rajeecz
werde demnächſt vom Urlaub auf ſeinen Poſten zurücktehren
Jn unterrichteten Kreiſen Sofias ſei nichts davon bekannt
daß Burian ſeine gegenwärtige Stellung mit einer andern ver
tauſchen ſolle

Griechenland Jn Athen zerſtörte am Sonnabend ein
Trupp Soldaten unter der Leitung von Offizieren die
Druckerei der großen Zeitung Akropolis, welche
heftig gegen das dortige Offiziersweſen geſchrieben hat Der
Coup ſoll im Militärklub beſchloſſen worden ſein Ueber Ver
haftungen verlautet noch nichts

Portugal Die Cortes werden am 1 Oktober wieder
zuſammentreten

Der portugieſiſchen Regierung iſt die Beſtätigung der Nach
richt von einem Aufſtande der Eingeborenen bei
Lourengo Marques Oſtafrika zugegangen Es ſind die
nöthigen Maßnahmen zur Wiederherſtellung der Ordnung ge
troffen worden

Belgien Der König empfing am Sonnabend die
Baronin von Suttner und die Mitglieder des Bureaus
des Friedenskongreſſes und hob denſelben gegenüber
hervor er intereſſire ſich ſehr für die Arbeiten der männlichen
Mitglieder des Kongreſſes wie auch für diejenigen der Damen
welche an dem V theilnehmen Der König fügte hinzu
daß ihm als dem Souverän eines neutralen Staates die
Friedensfrage beſonders am Herzen liege Unſere Neutralität,
ſchloß der König legt uns Pflichten auf wir müſſen deshalb
mit allen Mitteln dieſe Neutralität von unſerem Geſichtspunkte
aus vertheidigen ſowie von denjenigen der Nationen die eine
Garantie für dieſe Neutralität bilden Nachmittags fand die
Schlußſitzung des Kongreſſes ſtatt deſſen Mitglieder vom
König empfangen wurden und demſelben Bericht über die
Arbeiten des Kongreſſes erſtatteten

Niederlande Nach einer Depeſche des Nienws van den
Dag aus Batavia vom Sonnabend vormittag unter
ſtützen die Saſſaks die Holländer und ſetzen die Ein
ſchließung von Tjakra Negarag ins Werk Nach einer dem

Handelsblad zugegangenen Depeſche aus Batavig beſteht
die Artillerie in Lombok aus 32 Geſchützen unter dem Befehle
des Majors Fenilletau Debruyn Der balineſiſche Miniſter
Djilantik beharrt bei ſeiner Erklärung daß er an dem Ver
rathe unſchuldig ſei und hat um die Erlaubniß gebeten ſich
mit ſeiner Armee nach Bali begeben zu dürfen Der General
gouverneur hat dieſe Erlaubniß verweigert und befohlen
Diilantik als Feind zu betrachten Weiter iſt im Haag
eine amtliche Depeſche eingegangen derzufolge der Geſundheits
zuſtand der Truppen auf Lombok ein ſehr guter iſt es wird
eifrig an den Vertheidigungswerken gearbeitet Am 30 und
31 Aug wurde eine Rekognoszirung in der Richtung auf
Mataram vorgenommen Der Feind verſtärkt ſeine Stellung
in Mataram und errichtet Befeſtigungen diesſeits der Stadt
aus dieſen Schanzen wurde der Feind am 31 Aug durch eine
Abtheilung Gebirgsartillerie vertrieben Die Offenſiv Macht
der Balineſen iſt ſehr gering General Vetter beabſichtigt
täglich Rekognoszirungen vornehmen zu laſſen Spione melden
daß die von den Valineſen aufgegebenen Stellungen von den
Saſſaks beſetzt werden Auch KottaRadja das Haupt
quartier der Balineſen bei dem Kampfe gegen die Saſſakag
iſt von den letzteren beſetzt worden Zur Obſervatior
ſind Truppen nach Boeleleng abgeſchickt worden

Der Miniſter der Kolonien hat die Entſendung vor
weiteren Verſtärkungstruppen aus dem Kolonialo

ten gerechter

tung vor den Rechten und Freiheiten der Bürger die volle
Durchführung der Verfaſſung und der Geſetze in die erſte

rekruten Depot in Harderwyk nach Jndien angeordnet
Am 15 und 29 Sept ſollen im ganzen 420 Mann mit

Das Vorgehen der früheren Regierung
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Offizieren am 8 und 22 Sept ungefähr 300 Mann und
Offiziere der Koloniglreſerve abgehen

ing nud Japan Lant einem Telegramm der londonererf z u am Donnerstag etwa 7000 Mann
ſapaniſcher Truppen in Port Arthur gelandet Weitere
Einzelheiten über einen Kampf liegen nicht vor Dieſes
Schweigen veranlaſſe die Annahme daß die Japaner ſieg
reich geweſen ſind Der japauiſche Operationsplan ſei
angenſcheinlich die Docks und Forts von Port Arthur zu

erſtören damit beſchädigte chineſiſche Kriegsſchiffe dort weder
bdach finden noch ansgebeſſert werden können Dem Rent

Bur wird dagegen über Shanghai aus Chefoo gemeldet
daß das engliſche Kanonenboot Redpole zurückgekehrt ſei
Daſſelbe berichtet die Meldung daß die Japaner Port Arthur
angegriffen hätten ſei undegründet Die in den nördlichen
Häfen anſäſſigen Ausländer ſeien infolge der letzten Miß
handlungen von Miſſionaren ſehr beunruhigt und
befürchteten daß das kaiſerliche Dekret welches der Be
völkerung befiehlt die Miſſionare und Ausländer zu reſpektiren
unbeachtet bleiben werde

Der pariſer Figaro fordert anläßlich der Ermordung des
Zollcontroleurs Chaillet in Moncai ein ſehr energiſches
Vorgehen gegen Ching man müſſe alle Grenzſtreitig
keiten mit China ein für allemal regeln und deſſen Zuſammen
gehen mit den Piraten ein Ende machen Ching werde an
geſichts des Konfliktes mit Japan gewiß die Forderungen
Frankreichs bewilligen Der Temps ſchreibt China müſſe
nicht uur Genngkhuung für dieſes von ſeinen Unterthanen
begangene Verbrechen ſondern auch Garantien für
Hintanhaltung ähnlicher Fälle geben

Südamerika Nach einer Meldung aus BnenosAhyres
iſt die Herabſetzung der Zölle anf nordamerikaniſche Produkte
beabſichtigtg1 M o de Janeiro iſt der Belagerungszuſtand auf
gehoben worden

Wie ans Valparagiſo gemeldet wird iſt der engliſche
Dampfer Stella, welcher Waffen für die Jnſurgenten in
Pern mit ſich führte in Lota beſchlagnahmt worden Der
britiſche Konſul hat Beſchwerde erhoben

Samog Nach neueren über San Francisco vorliegenden
Berichten wurden die Aufſtändiſchen um 800 Mann unter dem
Häuptling Tamahez verſtärkt worauf ſie die Feindſeligkeiten
wieder anfnahmen und ihren Entſchluß gusdrückten bis zum
änßerſten zu kämpfen So weit bisher bekannt geworden iſt
erlitten das deutſche und das britiſche Kriegsſchiff keine Ver
luſte Die londoner Blätter beſprechen die Ereigniſſe Times
und Daily News kommen auf den Vorſchlag Neuſeelands
zurück Samog zu annektiren und glauben dies würde ſchließ
lich die beſte Löſung der Frage ſein

e Provinzial Nachrichten
Die dreitägige Bereiſung der Elbe durch den Aus

ſchuß zur Unterſuchung der Waſſer verhältniſſe der
am meiſten von Hochwaſſer bedrohten Stromgebiete iſt programm
mäßig verlaufen Am erſten Tage iſt die Strecke von Magde
burg bis Tangermünde am zweiten die von dort bis
Wittenberge und am dritten die Endſtrecke bis Hamburg
beſichtigt worden An allen drei Tagen wurden neben der
Kenntnißnahme und Prüfung der Verhältniſſe des Ueber
ſchwemmungsgebietes des Hochwaſſerabfluſſes und der zur Ver
hütung von Eis und Hochwaſſerſchäden ergriffenen oder vorerſt
noch geplanten Maßnahmen unter Zuziehung der Betheiligten
Deichhauptleute oder anderer ſachkundiger Bewohner des Ueber
ſchwemmungsgebietes eine Reihe ſchwebender Einzelfragen erörtert
und dabei Gelegenheit genommen auch einige von den Anliegern
erhobene Beſchwerden eingehend zu verhandeln Unter den
letzteren befand C abweichend von der ſonſt üblichen Behauptung
daß durch die Stromregulirung der Waſſerſtand gehoben werde
eine Beſchwerde über vermeintliche Senkung des Grundwaſſer
ſtandes in der Wiſche als Folge der Vertiefung der Strom
rinne An der Hand der Pegelbeohachtungen wurde von den
Vertrekern der Strombauverwaltung dargelegt daß die Annahme
eines urſächlichen Zuſammenhanges zwiſchen der Senkung des
Grundwaſſerſtandes und den Strombauten auf thatſächlich un
zutreffenden Vorausſetzungen beruhe die Urſache der Erſcheinung
vielmehr anderwärts zu ſuchen ſei und zugleich auf die Mittel
zur Beſeitigung des Mißſtandes hingewieſen Hervorzuheben ſind
aus der Reihe der übrigen Einzelfälle der Plan einer Ver
legung der Havelmündung von Havelberg abwärts
zwecks beſſerer Entwäſſerung der Havelniederung deſſen großen
Vortbeilen für dieſe aber erbebliche Bedenken ſowohl in Bezug
auf den Koſtenpunkt als in Bezug auf die ungünſtige Rückwirküng
auf die Hochwaſſerabführung der Elbe entgegenſtehen ſowie die
Deichverhältniſſe an der Mündung der Jlmenau welche auch ſchon
mehrfach Gegenſtand der Verhandlung des Landtages waren
Am letzten Tage nahmen an der Bereiſung auch mecklenburgiſche
und hamburgiſche Waſſerbaubeamte theil Jm allgemeinen kann
auch von dieſem Theil der Elbe eine erfreuliche Zunahme des
gegenſeitigen Verſtändniſſes und guten Verhältniſſes zwiſchen

der Strombanverwaltung und den Auliegecn kon
atirt werden

R Eisleben 2 Sept Gewerkſchaftliche Heftiger
Erdſtoß Eine vor kurzem in Ausſicht geſtellte Erklärung
der OberBerg und Hüttendirektion der Mansfelder kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft in
Sachen der bekannten Vorgänge in unſerer Stadt
der mit begreiflicher Spannung entgegengeſehen wird wird
wohl noch etwas auf ſich warten laſſen da der Direktor
der Gewerkſchaft Geheimrath Le uſchner gegenwärtig ſich in
Harzburg zur Erbolung befindet Am Sonnabend früh 3
Uhr erfolgte ein Erdſtoß von ſeltener Heftigkeit faſt in
der geſammten Oberſtadt bis in die Unterſtadt hinein Gleich
darauf erfolgie ein Rohr bruch des Waſſerleitungsrohres auf
der Klippo

Todesfall Nach kurzemR Naumbnurg 1 Sept
Krankenlager ſtarb e mittag Herr Foß Direktor des
dieſigen Land gexichtes an deſſen Spitze er vor zwei Jahren
getreten war nachdem er ſchon länger als Richter an dieſem Ge
richte fungirt hatte

Aſchersleben 2 Sept Feuer Abgelehnter
g agiſtratsantrag Gasanſtalt Der geſtrige Sedande inbel erlitt plötzlich eine ſehr ſtörende Unterbrechung
teſte aufgeſtiegener Raketen waren in ein in der Neuen

Ameublement der Gemächer

Straße belegenes Oekonomiegehöft in welchem am ſelben
Tage mit der ivſdreichmaichine gearbeitet worden war nieder
gefallen und hatten einen dort einſtweilen Stroh
diemen in Brand geſetzt Trotzdem die Feuerwehrmannſchaft
wegen Betheiligung an der Feier vom Feuer etwas überraſcht
war iſt es doch gelungen ein größeres Schadenfeuer zu ver
hüten Der Magiſtratsantrag infolge des Bevölkerungs
zuwachſes der Stadt und der damit verbundenen Vermehrung
der Verwaltungsarbeit einen Gerichtsaſſeſſor als Stadtſyn
dikus mit einem Anfangsgehalt von 3600 M anzuſtellen wurde
von der Verſautmlung der Stadtverordneten abgekehnt Es
wurde ferner beſchloſſen im S 22 der Geſchäftsordnung eine ent W

rechende Aenderung eintreten zu laſſen und zwar infolge einern des Oberverwaltungsgerichts wonach eine ſchrift
liche geheime Abſtimmung glhwidrla iſt Jnfolge
Vertrags mit der Thür ingiſchen Gasgeſellſchaft in deren
Händen ſich die i Gasanſtalt befindet ſteht der Stadt das S
Ankanfsrecht der Anſtalt zu Die von der Geſellſchaft ge
forderte Kaufſumme von 505,500 M erachtet der Magiſtrat für
zu hoch Der Werth ſoll daher durch Sachverſtändige zuvor ab
geſchätzt werden

Mr Egeln 2 Sept Kloſtergut Marienſtubl Das
dem braunſchweiger Domänenfiskus gehörige Kloſtergut Marien
ſtuhl iſt auf fernere 18 Jahre an den bisherigen Pächter Amts
rath Banſa für eine Jahrespacht von 48,000 M verpachtet
worden Bisher zahlte derſelbe für das rund 500 ba umfaſſende
Gut 43,500 M

b Oebisfelde 1 Sept Selbſtmord Verſchiedenes
Geſtern iſt ein unbekannter Mann anſcheinend ein Hand werks
burſche auf der Bahnſtrecke zwiſchen hier und Gardelegen
während der Eiſenbahufahrt aus dem Coupé auf den Bahndamm
geſprungen und hat dabei derartige Verletzungen am Kopfe er
litten daß er auf der Stelle verſchieden iſt Der Mann ſoll vorher
Aeußerungen gethan haben die auf den beabſichtigten
Selbſtmord hindeuteten Der Landwehrverein zu
zu Mieſte hat den Beitritt zum Kreis Kriegerverband
abgelehnt Bei Perver wurde ein Rebhuhn erlegt welches
um den einen Ständer einen Meſſingring mit der Jnſchrift
Geſetzlich geſchützt Nr 5 trug

Altenburg 2 Sept Erkrankung Der in dem ſchwei
zeriſchen Luftkurorte Adelboden bei Thun zur Erbolung
weilende Generalſnperintendent Herr D Rog ge iſt nach einer
hier eingegangenen Nachricht von einem Gehirnſchlage getroffen
worden Die rechte Seite des ſo ſchwer Erkraukten iſt nach
einer vorgeſtern nachm 32 Uhr in Thun aufgegebenen Depeſche
gelähmt er iſt bewußtlos und ſein Zuſtand ſehr bedenklich Nach
einer weiteren geſtern früh hier eingetroffenen Depeſche iſt der
Zuſtand des Herrn Generalſuperintendenten unverändert

z Noßlanu Anh 2 Sept Ernennung Als erſterGeiſtlicher an der hieſigen Kirche iſt vom Landesherrn der Paſtor

Konrad Lehmann bisher in Mylow im Riegierungsbezirk W
Potsdam ernannt

Vermiſchtes
Schloß Sanusſoncie Es iſt ſchon berichtet worden daß am

Donnerstag abend in Sansſouci beim Kaiſer eine kleine
Abendgeſellſchaft ſtattfand in welcher auch muſizirt wurde Es
war das erſte mal ſeit langer Zeit daß das Schloß von Sans
ſonci zu einem Zwecke der Geſelligkeit wieder benutzt wurde und
zwar waren die Zimmer Friedrichs des Großen dazu ge
wählt Das Konzert fand im Muſikzimmer dts großen Königs
ſtatt und die mitwirkenden Künſtler waren in der Tracht aus
der Zeit deſſelben U a wurden Flötenkompoſitionen Friedrich s
in dem Raume wo er ſelbſt ſo oft geſpielt hat vorgetragen Die
Poſt ſchreibt über das Feſt Der große Saal in welchem

Friedrich der Große mit den Herren ſeiner Umgebung ſeine
Sympoſien hielt iſt noch in ſeiner urſprünglichen Form erhalten
wie zu Lebzeiten des großen Königs Profeſſor Menzel hat in
ſeinem in der Nationalgalerie befindlichen Bilde eine Darſtellung
eines Soupers des großen Königs gegeben ſo treu ſo im
Charakter der Zeit als ob er ſelbſt unter den Gäſten
des Königs geſeſſen hätte und genau ſo waren für
den letzten Donnerstag abend die Anordnungen getroffen

Tiſchen Stühlen in dem ganzen
bis auf die koſtbaren in

Schildplatt und Silber eingelegten Camply ſchen Muſikpulte an
denen der große König einſt ſeine Flötenkonzerte exekutirt hatte
und die Rokokko Koſtüme der Muſiker Dieſes Erinnerungsfeſt
wennZman ſo ſagen kann hatte einen intimen Charakter und es
nahmen daran nur Perſonen aus der nächſten Umgebung des
Kaiſers und der Kaiſerin theil im ganzen 20 Der laue Abend
geſtattete den Tafelgäſten einen Spaziergang auf der Terraſſe
wo in den rauſchenden Fontänen ſich das Kerzenlicht aus den
inneren Gemächern ſpiegelte und der Geiſt des Ortes an den
Gäſten des Kaiſerpaares ſeinen Zauber übte

Verfrühter Dekorationswechſel Den urſprünglichen Dis
poſitionen entgegen beſtieg der Kaiſer am jüngſten Sonnabend
den Sonderzug zur Heimfahrt aus dem Manövergelände des
Gardecorps nicht auf der Station Roſengarten ſondern auf
der Station Jakobsdorf auf welcher er am Vormittag ange
kommen war Dieſe Station und das gleichnamige Dorf hatten
aus Anlaß des kaiſerlichen Beſuches reichen Feſtſchmuck angelegt
gehabt bei der Rückfahrt fand der Haiſer Station und Dorf
jedoch von allem Feſtſchmuck entblößt Man hatte den
ſelben nämlich Apriyrn abgenommen und die Station Roſen
garten damit dekorirt von wo wie geſagt die Abreiſe des
Kaiſers den erſten Beſtimmungen gemäß erfolgen ſollte

Der Revolver im Gerichtsſaal Ueber den Verlauf des
bereits durch den Draht gemeldeten Vorganges in Eſſen wo
ein verurtheilter Bergmann auf den Gerichtshof ſchoß wird
weiter gemeldet Der Gerichtshof n ſich zur Berathung
zurück worauf der Angeklagte ſeine Weſte aufknöpft und ſich in
die Bank zurücklehnt Als der Gerichtshof wieder eintritt ſteht
der Angeklagte auf hält die rechte Hand in der Jaquettaſche und
wühlt mit nervöſer Haſt in der Taſche herum Das Gericht hat
auf nur 14 Tage Gefängniß erkannt ſowie den Beleidigten die
Befugniß zugeſprochen den Urtheilstenor 4 Wochen nach erlangter
Rechtskraft im Reichsanz und in der Gelſenk Zia je einmal
auf Koſten des Angeklagten zu veröffentlichen Der Angeklagte
S t dann plötzlich einen Revolver und erhebt ihn zumSchießen Unter lautem Schreien flieht das Publikum in panik
artiger Weiſe der Gerichtshof flüchtet ins Berathungszimmer
der Wachtmeiſter zieht den Degen und verſucht auf den Ange
a einzudringen der ihm den Revolver entgegenhält worauf

in der Aufſtellung von

auch er in den Korridor flüchtet Der Staatsanwalt und der
Zei i irrewandet decken ſich hinter ihren Tiſchen Zunächſt
unſchlüſſig auf wen er feuern ſoll giebt der Angeklagte einen

der Staatsanwalt den Revolver nimmk wird der Bergmann
ingusgeſchleppt und auf eine enbank im Flur aelggt Estellt ſag heraus daß wohl der Rock verbrannt iſt die el

muß aber wahrſcheinlich auf der Tragbandſchnalle abgeprallt ſein
man fand ſie im Flur liegend Nach kräftiger Gegenwehr wurde
der Angeklagte gefeſſelt wieder in die Anklagebank gebracht und
dann wegen Ungebühr vor Gericht vorbehaliſich weilerer
Maßnahmen zu einer ſofortigen Haftſtrafe von drei Tagen ver
urtheilt Ein Arzt wurde ſofort geholt anſcheinend iſt der An
geklagte unverletzt geblieben
S Gewiſſensbiſſe Vor mehreren Monaten wurden einem

iesbadener in Frankfurt a M 100 M geſtohlen Er war
ſebr überraſcht als ihm vor einigen Tagen folgender Brief
zuging Sehr geehrter Herr Jch habe Jhnen Jhr Geld
geſtohlen Nu krieg ich s auf einmal mit Gewiſſensbiſſen zu thun
und ſchicke Jhnen deshalb anliegend einen Zwanzigmarkſchein

obald ich wieder Gewiſſensbiſſe kriege ſchicke ich
Jhnen wieder etwas
Geſunkener Schooner Aus Dragoer meldet der Draht vom

2 Sept Der deutſche Schooner Elfriede Mumm, der mit
Heringen von Schottland nach Danzig unterwegs war iſt letzte
Nacht im Fahrwaſſer von Drogde geſunken Das Takelwerk
ragt theilweiſe über den Waſſerſpiegel hinaus Die Bemannung
We m eigenen Boot gereltet ſie wurde nach Kopenhagen
gehracht

Raffineriebrand Jn der Petroleumraffinerie von Wage
mann in Wien brach am 1 d nachmittags wahrſcheinlich
durch Exploſion des im Raffinerieprozeſſe befindlichen
Petroleums ein Brand aus der 400 Etr Petroleum vernichtete
Ein Arbeiter erlitt Brandwunden Das Feuer wurde nach
ſchwierigſter Arbeit auf ſeinen Herd beſchränkt

Eine Katze als Brandſtifterin Aus Trieſt wird berichtet
Der ſeit Jahren hier anſäſſige Engländer Prof Jone s wurde
durch einen eigenthümlichen Zufall von einem großen Verluſte
betraffen Während er vor einigen Tagen in einem Saale ſeiner
Wohnung eine Vorleſung hielt wurde in ſeiner Bibliothek eine
brennende Petroleumlampe durch eine Katze umgeſtürzt Das
Petroleum ergoß ſich über Zeitungen und Bücher ſo daß raſch
der ganze Raum in hellen Flammen ſtand Alle Löſchverſuche
blieben fruchtlos Die vernichtete Bibliothek beſaß einen ſehr
hohen Werth

Jtalieniſche Jngend Das Gericht von Avelino ver
urtheilte Fräulein Giunilli zu neun Jahren Gefängniß Die
erſt vierzehn Jahre alte Angeklagte hatte ihre vier Monate ältere

rin in einer Liebesangelegenheit mit Mefferſtichen
getödte

Alter ſchützt vor Thorheit nicht Aus Liebesgram
erhängt hat ſich in Tilſit ein 73 jähriger Mann Derx
ſelbe hatte drei Frauen gehabt und wollte ſich jetzt zum vierten
male verheirathen Als ihm aber ſeine Braut vor drei Wochen
erklärte er wäre ihr doch zu alt erwiderte er daß er jetzt in den

ald gehen und ſich erhängen werde Er hat ſein Vorhaben
auch ausgeführt

Waldbrände Große Waldbrände in Minneſota und
Wisconſin zerſtörten die Städte Hinkley und Miſſion
er eek Wie verlautet wurden bei dem Brande von Hinkley
funfzig Perſonen geködtet

Die Cholera Ueberraſchend kommt nachſtehende Mitthei
lung des Frkf J aus Marburg vom 1 September Jm
Manöverterrain im Dorfe Bürgeln eine Meile von
Marburg iſt Cholera asiati ca kfonſtatirt worden Bisher ſind
zwei Todesfälle vorgekommen rchFränkel das Vorhandenſein von Bacillen feſtgeſtellt Die Seuche
brach unter den armen
krankungen kamen vor das Militär iſt bis jetzt verſchont ge

blieben Die im Dorxf einquartierte Schwadron mühlhauſener Ulanen

Heute morgen wurde durch Prof

Eingeſeſſenen aus mehrere Er

wurde nach Anzefahr ausquartiert Heute vormittag begab ſich
eine Kommiſſion Landrath Kreisphyſikns Henſin ger und
Profeſſor Fränkel nach Bürgeln um die Urſache der Seuche
aufzuklären Aus Bromberg wird dem B vom 1 Sept
gemeldet Jn Schloßhauland iſt geſtern abend ein Knabe
in demſelben Hauſe in dem die Arbeiterfrau Hackbarth an
Cholera geſtorben iſt unter verdächtigen Erſcheinungen er
krankt Kreisphyſikus Haberling von hier ſtellte aſiatiſche
Cholera feſt

Perſonunluachricht Aus New York meldet der Draht daß
der General Nathaniel Banks am 1 September geſtorben iſt
Banks war einer der ernſteſten amerikaniſchen Staatsmänner der
ſchon zu Beginn der fünfziger Jahre gegen die Sklaverei im
Kongreß auftrat Jm Bürgerkriege wo er eine Diviſion be
fehligte hatte er keine ſonderlichen Erfolge aufzuweiſen

Wasserstünde bedeutet über unter XNull

Saale und Vnstrut alt WuensAriern Brückenpegel 81 Aug 6,38 2 Sept
Weissenfels Oberpegel 2,44 r 2 4do Unterpegel 20 t e s 2 i 7Halle VUnterhaupt 2 Sept f 1,80 3 Sept f 1,80

Trotha do 78 f2 sAlsleben Oberpegel 81 Aug 2,46 2 Sept 2,4 5
do Unlterpegel fl es 4 21Kalbe Oberpeget 1 Sept 1,50 1,52 2do Unterpegel 0,6 0,s8 10Moldau Iser Eger Blhe

7 D 7 eSept Fall Wnehbe Aug Fuli W uehs
Budweis 9,56 Torgau 2 f c,50 sPrag 2 0,20 1 Vittenberg dJungbungla 2 02 Rosslau es 9Laun 2 28 15 I Barby J 451 1 2Pardubitz 2 0,32 Magdeburg 1,20 5Branckeis 2 9,35 3 J Tangermündel 1,7 22
Melniek 2 40 2 J Wittenberge F 1,58 8Leitmeritz 0,50 3 Dömitz Peg 1 p 1,10 6
Aussig 0,27 1 Lauenburg 2 t 1,24 2Dresden 2 2e 4 uAussig Von den oberen Plätzen werden 12 ew Fall gemeldet

Schiffe Verkehr in Aken 1 SeptAitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellsehaft,
Eilverkehr Hamburg Aken und umgekehbert

Eilkahn Richard ist am 1 d hier eivgetrolten
u Emma befindet sich in Expedition

VFahritiefen vom 31 Aug
Vnstrut Zwischen WendelsteinundNebrs In der Wendel

steiner Sehleuse 1,42 m
Saale Bei der Hennenbrüeke 48 m
Zwischen Dürrenberg und Cröllwita Bei dem sog Winkel

eisen 1,80 m unterhald des Nixsteins 1,75
Im RothenuZwi schen Wettin und Anbhbseltisehe Grensge

Anhaltisehbe Grenze bis Calbe An der Grenze 0,01 km 40 mSchuß nach der Ecke ab wo ſonſt dex Protokollführer ſitzt dannrichtet er die Waffe auf ſeine linke Bruſt und drückt ab Er läßt
dann den Revolver fallen und fällt in die Bank zurück Während

durger Obersehleusengraben 1,65 m

Von Kalbe bis zur Aündung in die Eibe Bei Trabitz
10,0 km 1,67 m unterhalb Trabitz 12,5 km 1,70 m

Tiscohdecken
Vo

Das Sperial Geschäft in

Garcdinen Portièren
u Teppichen 87 Gr Steinstrasse 87

bietet bei dem Bezuge dieser Artikel die grössten Vortheile
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Laternen Peitſchen Peitſchen
alter Luftvnmpen Schlöſſer mit
tie Reiſe und Satteltaſchen

Trikot Anzüge Hemden Schuhe
Strümpfe Regenmäntel

äußerſt billig
Rover mit Riſſenreifen

ganz neu von 140 Mk au
Hochräder 30 Mk Knaben Rover
und Dreiräder bedeutend unter Ein

kaufspreis im 2Ialleschen Fahrräder Dept
Martinſtr 11

J Ed PeuschelKonkursverwalter

Herrenſachen
werden gut ausgebeſſert gereinigt
geändert Bechershof 5 Hof 1 Tr
Wäntorcörvglatwargt

in PFettdarm feinste Braun
schweiger u Westſül Wanre

empfiehlt preiswerth

Julius Bethge
Leipzigerstrasse S d

Rehwild
Rebhühner

Junge Tauben
fortwährend friſch und preiswerth in
Reiches Wildhandlung
Bahnhofſtr 17 Fernſprecher 630 r
Das gröſtte wohlſchmeckende
Frühſtücksgebäck ſowie Brod liefert

Carl Koch SHerrenſtraſe 1
Frinſte Centrifugal Tafelbutter

verſendet täglich friſch 8 Pfd einzeln ver
packt zu 10,60 Mark frei gegen Nachn

Molkerei Genoſſenſchaft
Pr Eylan Oſtpreuſzen

Verkaufestellen
Vertreter

T Ziehung am 25 September 1894
L G

Erfurt 1894

Schneider Haase
Markt 23 Parterre und I Etage Markt 23

grösstes Specialgeschaft fur Damenpat

d c u

L PotZzer

I Wildhagen sche

Whiriger Geverbe ind Judeftrie Ausfelinn

1415 Gewinne im Geſammtwerthe von 30,000 Mk
Looſe à I Mark vorräthig bei

Halle a/S Markt 24 Otto Iendel Sortiment

Halle a Gr Ulrichſtraße 24
Putz und Modewaarengeschäft

beehrt ſich hiermit den Eingang

lämmklicher Neuheiten für die
VPerbſt und Winker Sgiſon

ganz ergebenſt anzuzeigen

AGESV Iad g d Uugo Blame ſchen Conenrsmaſſe herrührenden Waaren
eſtehend au

FEEBEGFVeBRSSAvr aerobest ofen
im Lokal Leipzigerſtr 69 von Montag Vorm 12 Nachm 6 gh

unter Taxpreiſen
II Stade Coneursverwalter

M

Jeſtnitz i/Anh den 1 September 1894
Einem geehrten Publikum erlanben wir uns die ergebene Anzeige

zu machen daß mit heutigem Tage die

Vereinsbranuerei Jeßnitz
käuflich in unſere Hände überging und werden wir dieſelbe unter der Firma

Gebr Wittigin der ſeitherigen Weiſe weiter betreiben
Mit der Herſtellung feiner Biere vertraut werden wir

nur ein aus beſtem Malz und Hopfen gebrautes Bier zum Ausſtoß ge
langen laſſen und wird es unſer eifrigſtes Beſtreben ſein uns das Ver
trauen unſerer Geſchäſtsfreunde durch pünktliche und ſorgſame Bedienung
zu erwerben und zu bewahren

Gebr WittigGanz ergebenſt

Empfehle

Kryftall Kunſt Eis
aus deſtillirtem Leitungswaſſer

datur Eis
auch in großen Poſten billigſt abzugeben r

Haak hhe Hieswerlkee

Brauer

Iermann Köcher Fernſprecher 321

empfehlen

wirkliche Neuheiten in Merbsthiüütenm und rerizende leichte
Wiener Reisehiüte

in moderner feiner Ausführung zu billigſten Preiſen

Vor ech J W W el q c
S Zeitz malebnk Baseh
Gfrössto Seifen und Parfümoriefabrik Deutschlands

Gesohäftspersonal über 240 Personen
ist rein und neutral und bleibt

allein die beste und billigste Seife
für die Wäsche und den Haushalt

Giebt der Wäsche einen angenehmen Geruch
Auch als Toiſette Seife zu empfehlen

Warnung vor Nachahmungen
Da minderwerthige Nachahmungen im

Handel vorkommen beachte man genau dass
jedes üchte Stück meine volle Firma trägt

Verkauf zu Fabrikpreisen in Original Packeten von
1 2 3 u 6 Pfd 3 u 6 Pfd Packete mit Gratisbeilage eines
Stückes feiner Toiletteseife sowie in einzelnen Stücken

durch Plakate wie obige Abbildung Kenntlich
Agentur und Cowmission Halle a/S

Prauenindugtrie Schule

Abtheilung für Damenschneifderei
nimmt Bestellungen zur Anfertigung von eleganten und ein

fachen Toiletten entgegeng Mässige Preise sE Gehrts Wildhagen Vorsteherin
Heinrichs rasse I

Sohule zu Worms
Cursusbeginn d I Nov a e
Nähere Auskunft unentgeltlich durch

die DirektionLehmann Helbig ad
Städtische Baugewerk Tischler u Maschinenbau Sehule
Aeüstadt in Mecklenburg Weitere Auskunft ertheilt Die Direktion

Paul Priedrich
Gutsbeſitzer

Querfurt
empfiehlt zum Herbſtanbau ſe

hochprima

Sgakwagre
Doppelt trieurten durch Selection mit Aehrenauswahl fortgezüchteten ad

Bosggen Probsteſer
Weizen Shirriff s square head

Nachzucht aus ſchwediſchem Originalſamen prämiirt auf der Wander
Ausſtellung der deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft Berlin Juni 1894

Kreuz Schwe i

V
Bestes Strumpfgarn der Jetztzeit

3000 Vorzüglich für an Fussschweiss Leidende 6300
Alleinige Niederlage für Halle a/s nur bei ad

uulius Bacher
Bitte genau darauf zu achten dass jede Docke mit rothem Kreuz Etiquett

rersehen ist da man versucht Nachahmungen in den Handel zu bringen

Wahre Wunder Kinder
C e Jca e VW

e
v

zieht man mit
aKoch s Nähr Zwieback

Derſelbe bildet den Kindern geſundes
Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt
vor den Kinderkrankheiten

Jn Packeten und Düten zu 10 20
30 und 60 in Halle a d S in
Oarl Koch s Fabrik hygieuiſcher
Nährmittel Herrenſtraſte 1 ſowie
in den bekannten durch Plakate kennt
t Verkaufsſtellen

Beim Einkauf achte man ja darauf
daß die echten Carl Koch ſchen
Fabrikate mit dem Namenszug Carl
I och verſehen ſind d

Für den Anzeigentheil verantwortkich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Dr V Sohlern s
Heilanstalt

für Magen und Darwkrauke
iſt auch im Winter geöffnet Proſpekte
gratis Dr Frhr v SohlernVad Kiſſingen

m

a Ton rossoerſoo gung
nur zu Baden Baden

Gewinne im Werthe von

i60000 ſ
aupttreter 20 000 Mk

Looſe à L 11 Looſe für
10 Porto u Liſte 20

extra verſendet
FIark Hermann Brüning

Gotha ar11 Loose Jn Halle a/S zu haben
für dei Rich Schroedel10 Mark Gr Ulrichſtr 50 3

Auskunfts Ingtitut
Oreditschutz

Halle a S Poststr 18 I

Commerzielles

ertheilt Auskünfte aut alle Plätze
des In und Auslandes

än

Vertrauliche Auskünfte

über Vermögens Familien
Credit Geſchäfts u PrivatVerhältniſſe auf alle Plätze der
Welt ertheilen gewiſſenhaft und
discret auch übernehmen Re
cherchen aller Art Beyrich
S Greve Auskunftsbureau
Halle a/S Leipzigerſtr 101 s

W

empfiehlt
alle Arten Stempel in

1000 versohied Mustera
Facsimilé ſstempel

Stempel mit Wappen dis
saubersten Ahb drücke

Hefernd

für Kautschux
und Signir Stempel

HALLE aS Einzeine Buchstaben
Nicolaistr 6 2 zusammensetzen ete

Nun dewa s Bunte und
waschechte Farben

ODauer Farhbekissen

Größte Auswahl
nener u gehr Möbel
als Büffets Schreibtiſche Plüſch
u Rips Garnituren Trümeaux
Spiegel Conliſſen Sopha und
Ausziehtiſche Vertiko Kleider
ſekretäre Divans Sophas Rohr
lehn u einfache Stühle franz u
einfache Vettſtellen mit und ohne
Matratzen Waſchtiſche mit u ohne
Marmor Kleider und Wäſche
ſpinde ein und zweithürig Küchen
ſchränke n v m nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 J
Laden Contor und Reſtaura

tionsEinrichtungen ſowie Möbel
jeder Art kauft ſtets
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Kinderwüäſuhe
Ausſtattung f Nengeborene

empfiehlt a Praen rMinna Haase
Beſſere Briefmarkenſammlungen

kauft ſtets zu höchſten Preiſen
G Wiedemann Halle Barfüßerſtr 6
Wegen Platzmangel verk Landauer

2gut erh gebr 4ſitz Halbchaiſen pr Spur
mit 2ſpänn pl Kutſchgeſchirr Leipzig
Volkmarsdorf Ewaidſtr 28 Greifzu

Einſpänniger Leiterwagen
wegen Raummangel ſehr billig zu
verkaufen Albrechtſtraße 21

Jm Laden zu erfragen r
Gebrauchte Maner und Dach

ziegelbretter verkauft billig ar
Lina Weise Nenſtadt o Orlag
Man prüfe mit hieſigem Fabrikat

meinen Cacao à Pfd 1,70 bei
3 Pfd 1,60 Van Chocolade
à Pfd 85 Nur gar reine Qual

e er d Ge ralleſches Kaffee Verſand Geſchäft
Otto Bornsechein Bideg

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
beſinden ſich

Gr Serlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waaggegebände

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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